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Nicht-bakterielle rheumatische Osteitis bei Kindern 
Schmerzen, Schwellungen und Wärmebil-
dung an Knochen und Gelenken sind erste 
Symptome einer Osteitis. Bestätigt das 
Röntgenbild eine Knochenentzündung, so 
vermuten Ärzte meist zuerst eine bakteriel-
le Infektion, die sofort mit Antibiotika be-
handelt werden muss. „Eine Infektion geht 
allerdings meistens mit Fieber und all-
gemeinen Krankheitssymptomen einher, 
und bei einer Blutuntersuchung finden 

sich oft Hinweise auf ein bakterielles Geschehen“, erklärt Privat-
dozentin Dr. Annette Jansson, Vorstandsmitglied der Kinder-
Rheumahilfe München e. V. und Leiterin der Rheumatologie im 
Dr. von Haunerschen Kinderspital des Universitätsklinikums 
München. „Ist das Kind abgesehen von Knochenschmerzen je-
doch gesund und zeigt das Blutbild keine Anzeichen einer Infek-
tion, sollten Ärzte bei Entzündungsherden an den Knochen an ei-
ne nicht-bakterielle, rheumatische Osteitis denken.“ Auch wie-
derkehrende Entzündungen, bei denen eine Antibiotika-Therapie 
nicht hilft, sind ein Hinweis auf eine rheumatische Osteitis. Kin-
der wie Erwachsene können erkranken. Erscheinungs- und Ver-
laufsformen sind sehr unterschiedlich: Manche Patienten leiden 
nur kurz und einmalig unter der Krankheit. Häufiger verläuft die 
rheumatische Osteitis jedoch chronisch mit regelmäßigen, teils 
schweren Entzündungsschüben. Mitunter geht sie mit Begleit-
erkrankungen einher – Bläschenbildung und anschließende 
Schuppung an Handflächen oder Fußsohlen, Schuppenflechte 
oder chronisch-entzündliche Darmerkrankungen wie Morbus 
Crohn oder Colitis ulcerosa. Bislang weitgehend unbekannt ist, 
was die Erkrankung auslöst, inwieweit sie erblich bedingt ist und 
ob und wie man ihr vorbeugen kann.„Die nicht-bakterielle rheu-

matische Osteitis an sich und die Tatsache, dass diese Erkrankung 
auch bei Kindern auftritt, sind wenig bekannt“, sagt Jansson. „Re-
gelmäßig erreichen uns in der Klinik Anfragen von Betroffenen 
und Ärzten aus ganz Deutschland, die mehr über die Erkrankung 
wissen möchten und Rat suchen bei Diagnose und Therapie.“
Deshalb veranstaltet die Kinder-Rheumahilfe München e. V. in 
Zusammenarbeit mit dem Dr. von Haunerschen Kinderspital des 
Universitätsklinikums München am 8. Juni 2013 einen deutsch-
landweiten Patiententag. Dort erhalten Betroffene Antworten 
auf Fragen wie: Was genau ist und wie verläuft die nichtbakteriel-
le rheumatische Osteitis? Welche Behandlungsmethoden gibt 
es? Wie ist die Langzeitprognose? Inwieweit hat die Krankheit 
Auswirkungen auf das familiäre und soziale Leben und die beruf-
liche Zukunft? Die Vorträge werden von Ärzten, Sozialpädago-
gen, Physiotherapeuten und Betroffenen gehalten. Die Ver-
anstaltung soll Patienten und Eltern auch ermöglichen, Kontakte 
zu anderen Betroffenen zu knüpfen. Die Teilnahme an der Ta-
gung ist unentgeltlich, eine Anmeldung bis spätestens 15. April 
2013 ist erforderlich. Das Anmeldeformular sowie weitere Infor-
mationen finden Interessierte unter:
www.kinder-rheumahilfe-muenchen.de

Kinder-Rheumahilfe München e.V.
PD Dr. Annette Jansson/Christine Gratzer
Dr. von Haunersches Kinderspital
Universitätsklinikum München
Lindwurmstr. 4
80337 München
kinder-rheumahilfe@med.uni-muenchen.de
www.kinder-rheumahilfe-muenchen.de (Dort ist auch das An-
meldeformular zu finden)
All
Humantis erweitert Produktpalette um OsteoFIT Mono D
Mit OsteoFIT Mono D bringt die Kölner Humantis GmbH ein 
ausgesprochen praktisches weil leicht dosierbares Nahrungs-
ergänzungsmittel für zuhause und unterwegs auf den Markt. 
Im Dosierspender mit 300 Tabletten zur täglichen Einnahme 
erhält der Anwender eine kostengünstige Vitamin D3-Gabe 
in passgenauer Dosierung. OsteoFIT Mono D ist eine ergän-
zende bilanzierte Diät zur unterstützenden Behandlung von 
Osteoporose. Die kleinen Tabletten im praktischen Dosier-
spender bieten mit 5 Cent Tagestherapiekosten bei zweimal 
täglicher Einnahme eine außerordentlich preisgünstige Vita-
min D3 Supplementation. OsteoFIT Mono D Vitamin D3 
trägt zum Erhalt normaler Knochen und einer normalen 
Muskelfunktion bei, indem es den Körper bei der Aufnahme 
und Verwertung von Calcium gezielt unterstützt. Die körper-
eigene Vitamin-D-Bildung ist von zahlreichen Faktoren ab-
hängig und ist insbesondere in den sonnenarmen Jahreszei-
ten in den meisten Fällen nicht ausreichend. Darüber hinaus 
nimmt die körpereigene Vitamin-D-Bildung mit zunehmen-
dem Alter stetig ab. OsteoFIT Mono D hilft, diese Versor-

gungslücke gezielt zu schließen. Die 
angenehm geschmacksneutralen 
Tabletten können mit etwas Was-
ser geschluckt oder einfach lang-
sam gelutscht werden. Die emp-
fohlene Tagesdosis liegt bei 500 
bzw. bei erhöhtem Bedarf bei  
1.000 I.E. Mit OsteoFIT Mono D, 
das ab sofort rezeptfrei in der Apo-
theke erhältlich ist, bietet die 2011 
gegründete Humantis GmbH eine 
sinnvolle Erweiterung ihrer Pro-
duktpalette im Bereich Osteoporo-
sebehandlung. 

Humantis GmbH 
Erftstraße 19 a, 50672 Köln
Tel.: 0221 337716-0, Fax: -99
info@humantis.de, www.humantis.de
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